
FÖRDERUNG. Von Förderungsprogram-
men für Arbeitslose haben viele schon 
gehört, aber die Bundesagentur für Arbeit
stellt mit dem Sonderprogramm „WeGe-
bAU“ auch Fördermittel für Beschäftigte
bereit. Bisher war das Förderprogramm

ausschließlich auf gering qualifizierte und
Beschäftigte über 45 und insbesondere 
auf Betriebe mit weniger als 250 Mitar-
beitern ausgerichtet. Im Zuge des Kon-
junkturpaketes II hat die Bundesregierung
das Programm erweitert. Es ermöglicht
künftig die Weiterbildung ohne Altersbe-
grenzung. 

Mit der Erweiterung des Programms
sollen zudem Unternehmen aktiviert wer-
den, die Zeit der Kurzarbeit für Weiterbil-
dung zu nutzen. Voraussetzungen für das
erweiterte Förderprogramm sind nach 
Angaben der TÜV SÜD Akademie, dass die
letzten vier Jahre keine geförderte Fortbil-
dung wahrgenommen wurde und auch
der Berufsabschluss mehr als vier Jahre 
zurückliegt. 

Wie ein Betrieb das Programm optimal
nutzen kann, dazu berät die TÜV SÜD

Akademie, die in den Bereichen Manage-
ment und Technik zahlreiche förderfähige
Kurse anbietet und bei der gezielten Aus-
wahl berät. Zudem stellt die Akademie den
direkten Kontakt zwischen Betrieb und
Agentur für Arbeit her. Pro Jahr qualifiziert

die TÜV SÜD Akademie GmbH rund
80.000 Teilnehmer in über 400 Themen-
gebieten zu Technik- und Management-
wissen, darunter auch in den Bereichen 
Gefahrgut-, Gabelstapler- und EU-Berufs-
kraftfahrerschulungen. 

Anzeige

Arbeitsagentur fördert nicht nur Arbeitslose
Weiterbildung: 200 Mio. Euro liegen für Unternehmen bereit
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TÜV SÜD: Beratung und Aus- und Weiterbildung gehören zum Programm 
der Akademie.


